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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1898 Münster : TV 1863 Groß-Zimmern 
Sonntag, 05.03.2023, 09:30 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 36:
28 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV 1898 Münster ihr Heimspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TV 1863 Groß-Zimmern. 245 Minuten lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe Wilhelm Otten den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für das Team verpassten Ochmann / Weidinger bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Witte / Krebs. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Chancenlos
waren anschließend Traub / Kreher gegen Hengstberger / Cappuccio nicht, aber mehr als ein 10:12,
11:9, 8:11, 9:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Roßkopf / Otten versäumten es mit einem 1:3 gegen Schumacher / zum Hebel, einen Punkt
für ihr Team zu erringen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Franz Traub gelang es Finn Witte zu bezwingen – das extrem enge
und im Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Tizian
Ochmann konnte im Spiel gegen Jörg Hengstberger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Rudolf Kreher hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, anschließend gegen Peter Krebs bei seinem 3:0 wenig Probleme. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Sascha Weidinger die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Andreas Roßkopf hatte im Spiel gegen Michael zum Hebel am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Es dauerte eine
Weile, bis Wilhelm Otten seine 2:3-Niederlage gegen Carlo Schumacher hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV 1898 Münster und des TV 1863 Groß-Zimmern. Lange mit
Jörg Hengstberger ringen musste Franz Traub in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Tizian Ochmann
beim 2:3 gegen Finn Witte. Das Spiel verlor Ochmann dennoch im 5. Satz. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Ochmann damit auf 11, während er bislang 14 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Einen Zähler für die Gäste musste Rudolf Kreher bei
der 1:3-Niederlage gegen Ralf Cappuccio hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Kreher nun bei 17:8, während Cappuccio bislang 12 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Kaum gefährdet
war der 3:0-Erfolg von Sascha Weidinger gegen Peter Krebs. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Krebs nun 8 Siege bei 11 Niederlagen aus. 6:11, 11:8, 12:10, 3:11, 11:4 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Roßkopf und Carlo Schumacher den letzten Ballwechsel
spielten. 12:10 (Roßkopf) bzw. 15:5 (Schumacher) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Wilhelm Otten nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Otten nun
bei 5:11, während zum Hebel bislang 8 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Damit war der
9. Punkt für den TV 1898 Münster im Kasten.
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Nach nun 9 Siegen in Folge heißt es für den TV 1898 Münster nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK SV Vikt. Dieburg am 17.03.2023 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV 1863 Groß-Zimmern wird nach dieser Niederlage
im nächsten Spiel am 16.03.2023 gegen den 1.TTC Darmstadt III erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 TV 1898 Münster

Doppel: Ochmann / Weidinger 0:1, Traub / Kreher 0:1, Roßkopf / Otten 0:1 
Einzel: F. Traub 2:0, T. Ochmann 1:1, R. Kreher 1:1, S. Weidinger 2:0, A. Roßkopf 2:0, W. Otten 1:1 

 TV 1863 Groß-Zimmern
Doppel: Hengstberger / Cappuccio 1:0, Witte / Krebs 1:0, Schumacher / zum Hebel 1:0 
Einzel: J. Hengstberger 0:2, F. Witte 1:1, R. Cappuccio 1:1, P. Krebs 0:2, C. Schumacher 1:1, M.
Hebel 0:2


